
Spannungsreferenz

Beim Nachbau von Digital-Multimetern und anderen SpannungsmeJi-
geräten tritt immer wieder das Problem des Abgleichs auf. Eine genaue
Spannungsreferenz leistet hier gute Dienste, wobei auch bereits vor-
handene Multimeter von Zeit zu Zeit auf ihre Genauigkeit hin ilber-
pruft werden können.

Ailgemeines
Die hier vorgestc!lte ELV-Spanriungsrele-
renz zeichnet sich durcli folgende Lci-
stungsnierkmalc hesonders aus:

I. Gute Genauigkeit Von besser als 0,1 %.

2. Universelle Anwcndbarkejt durch drei
Ausgangsspannungen: 0,1 V. IV, WV.

3. Geringer Schaltungsaufwand bei hoher
Nachbausicherheit.

4. GUnstiger Preis, da keine teuren Bau-
elemente verwendet werden.

Zur Schaltung
Das Herz der Span nungsreferenz stellt die
temperaturkompensierte Referenz-Diode
des Typs I N 821, von Siemens, dar. Mit
Hilfe des Operationsverstiirkers OP I und
den Widerstdndcn R 1—R4 wird these Re-
ferenz-Spannung auf Ca. -9,5 V verstarkt
und gleichzeitig gepuffert, so dal3 sie weit-
gehend lastunabliangig ist. Uber R 2 wird
ein Teil dieser hochkonstanten Spannung
zurOckgefuhrt und als Speisestrom auf D I
gegeben, wobei R 1 lediglich einer geringen
Vorspannung dient.

Die Operationsverstärker OP 2—OP 4 sind
als invertierencle Vcrsttirker geschaltet und
identisch aufgebaut, wohei lcdiglich der
Ruckkopplungszweig fur Versttirkungsein-
stellung unterschiedlich ist.

Die Verstarkung von OP 2 bctrdgt Ca. 1,05
und wird mit R 8 so cingesteilt, daB die an
dem I 0-V-Ausgang anliegende Spannung,
gegen Masse gemessen. exakt 10.00 V be-
trägt.

Die Vcrstarkung von OP 3 betrd gt Ca. 0,105
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Netzteil der Spannungsreferenz, dos sich mit anT der Platine befindef

und wird mit R 12 so eingestellt, daB der 1-
V-Ausgang eine Spannung von 1,000V
aufwei st.

Die Verstarkung von OP4 betragt Ca.
0,0105 und wird mit R 16 so eingestellt, daB
dieam 0, I V anliegende Ausgangsspannung
100,0 m V	 0.1000 V bet rdgt.

Zur Vcrsorguiig der Schaltung client das mit
den Festspannungsreglern IC 2 und IC 3
aufgebaute Netzteil. Fine Besonderheit Iiegt
darin, daB in die Versorgungsleitung eine
zusätzliche HF-Drossel (Dr 1) eingefUgt
wurde, um hochfrequente StoreinflUsse
auszuschalten. Falls dieses Bauteil auf Be-
schaffungsschwierigkeiten stoBen sollte,
kann es normalerweise durch cinen 27f)
Widerstand ersetzt werden.
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Nachbau und Kalibrierung

Der Nachbau durfte sich problemlos gestal-
ten, da sämtliche verwendeten Bauclemente
keine besondere Empfindlichkeit aufwei-
sen.

Da es sich bei den bier vorgestellten Span-
riuiigs-ReIcrcni ion einc sehr genauc Refe-
rcriz-Scha It u ng ha ode! I, iSt den du rchiufii Ii-
rcnde Ahglctch nicht ohne entsprcchencic
I-Iilfsinittcl möglicli

Bcsitzt im Bckanritcn- odcr Freundeskreis
cin Gcsinnuiigsgenossc ciii cntsprcchend
genaues Multimeter (z. B. unser MM 31), SO

ist der einnialig durchzuführende Abgleich
mit Hilfe dieses Geratcs leicht moglich,
indem die jeweilige Ausgangsspannung
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gegen Masse gemessen und mit dem betref-
fenden Wendeltrimmer eingestellt wird.

Stehen keinerlei entsprechende Moglichkei-
ten zur VerfUgung, SO bieten wir Ihnen, spe-
ziell für dieses Gerät, einen Abgleichservice
an, den Ihncn lhr Gerüt, gegen eine Pauscha-
Ic Von DM 20,— incl. Porto und Ver-
packung, exakt kalihricrt.

Die funktionstUchtigc mid von I linen vorge-
testctc Schaltung senden Sic hittc ohne Ge-
hausc und ohnc Ansclilul)kahcl, mit LOtstif-
ten vensehen, direkt an den Verlag cm,
wohei Sic, zwccks Einsparung der Nach-
nahmegebuhr, den Betrag von DM20.— als
Verreclinungssscheck gleich mit beil ügen
kö on en.

Stückliste
Spannungsreferenz

Haibleiter
ICI ..................... TI_ 084
iC2 ........................7815
1C3 ........................7915
DI ..................... 1N82I
D2, D3 .................1 N 4148

Kondensatoren
CI bis C6 ............I pF116 V
C7, C8 ............. IOOpF/I6V
C9, CIO ..................i30 nF
ClI,Cl2 ............ lOpF/I6V

Widerstände
RI ......................IOU k
R2 .......................470 tI
R3 ........................0 kf
R4 ........................S,6 kt
R5 bis R7 ...............IOU kfl
R8 .........10 W, Spindeltrimmer
R9, RIO ................. IOOkfl
Ril ......................10 k
R12 .........I k1, Spindeltrimmer
R13, R14 ................100 kfl
R15.......................I
R16 .........I kfl, Spindeltrimmer

Sonstiges
DrI ...........HF-Drosscl. 68 pH

oder ersatzwclse \Viderstaiid 27 D
Tn. ................... Nctztrafo

prim: 220 V/ 1,6 VA
sck.: IS V/Ill) mA

Sil ............ Sichcrung 50 nA
I Platinerisicherungshalter
6 LOtstifte

Bt'sriicku,:gsseirc der P/urine der Spun,iu,,g.re/eren
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